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Mehr Müllbehälter im Durchblickpark

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05682 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 21 Pasing-Obermenzing 
vom 08.01.2019

Sehr geehrter Herr Scholz, 
sehr geehrte Damen und Herren,

in seiner Sitzung am 08.01.2019 hat der Bezirksausschuss den Antrag beschlossen, dass im 
Durchblickpark verstärkt kleine und krähensichere Abfallbehälter in der Nähe der Parkbänke 
aufgestellt werden. Als Begründung ist angegeben, dass an den meisten Bänken 
Abfallbehälter fehlen, obwohl gerade an diesen Stellen deutlich mehr Müll anfällt, als an den 
Wegen, wo sich die meisten Abfallbehälter befinden.

Das Baureferat (Gartenbau) nimmt dazu wie folgt Stellung:

Die grundsätzliche Vorgehensweise des Baureferats (Gartenbau) zu der von Ihnen 
angesprochenen Thematik haben wir anhand des Beispiels „Pasinger Stadtpark“ bei unserer 
gemeinsamen Begehung im November 2018 kommuniziert:

Des Stadtratsbeschlusses „Krähensichere Mülleimer“ (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 /V 04191 v. 
30.01.2018), sieht den sukzessiven Austausch der vorhandenen kleinvolumigen Abfallbehälter 
gegen großvolumige Modelle in Bereichen vor, in denen eine bekannte Krähenproblematik 
besteht. Die neuen großvolumigen Behälter erschweren es den Krähen bei gleichbleibender 
Reinigungshäufigkeit deutlich, an den Müll zu gelangen und diesen in der Grünanlage zu 
verteilen.
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Wenn bei den regelmäßig von uns durchgeführten Zustandskontrollen festgestellt wird, dass 
wiederholt Abfallbehälter überquellen oder es im Umfeld der Behälter stark verschmutzte 
Bereiche gibt, sorgen wir umgehend für Abhilfe. Dies kann durch eine Erhöhung des 
Reinigungsturnusses der Flächen, des Leerungsturnusses der Abfallbehälter, durch das 
Aufstellen zusätzlicher Behälter oder den Austausch der Behälter gegen Modelle mit einem 
größeren Volumen geschehen. Dabei setzen wir die Vorgaben des Stadtratsbeschlusses um.

Bezüglich der Zuordnung von Abfallbehältern zu Bänken ist zu sagen, dass in letzter Zeit 
vermehrt der Wunsch an uns herangetragen wird, in den städtischen Parks und Grünanlagen 
für einen größeren Abstand zwischen den Sitzmöglichkeiten und Abfallbehältern zu sorgen, 
damit das Verweilen der Besucherinnen und Besucher nicht durch Wespen und störende 
Gerüche, insbesondere durch benutzte Hundekottüten, beeinträchtigt wird.

Ihren aktuellen Antrag zum Durchblickpark haben wir zum Anlass genommen, uns ein 
genaues Bild von den Standorten der Abfallbehälter und Sitzbänke zu machen.
Der Durchblickpark ist mit 62 Bänken, 34 Abfallbehältern (und 10 Hundekottütenspendern) 
ausgestattet. Die Abfallbehälter befinden sich entlang der viel begangenen Wege, an 
Wegekreuzungen, an den Zugängen zur Grünanlage (dort oft in Kombination mit den 
Tütenspendern) und an einigen Stellen auch in der Nähe von Sitzbänken. Sowohl die Anzahl 
der Ausstattungselemente insgesamt, als auch das Verhältnis von Sitzbänken zu 
Abfallbehältern ist im Vergleich zu anderen öffentlichen Grünanlagen als angemessen und 
ausreichend anzusehen. Besondere Auffälligkeiten hinsichtlich der Verschmutzungssituation 
im Durchblickpark sind uns nicht bekannt.

In der Zusammenschau der genannten Gesichtspunkte ist ein Defizit hinsichtlich der 
Entsorgungsmöglichkeiten im Durchblickpark, das kurzfristige Maßnahmen begründen würde, 
unserer Einschätzung nach derzeit nicht gegeben.

Wir werden jedoch in der kommenden Sommersaison verstärkt ein Augenmerk darauf haben, 
ob es Sitzbänke gibt, in deren Umfeld es keinen Abfallbehälter gibt und in dem regelmäßig 
stärkere Verschmutzungen zu verzeichnen sind und das Angebot an Abfallbehältern ggf. 
bedarfsgerecht anpassen
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Mit freundlichen Grüßen

gez.


